
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

TEMPORÄRE GESCHWINDIGKEITSÜBERWACHUNG AUF DER  
DORSTENER STRAẞE 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Marx, 

als Vertreterin von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Bezirk Wanne bitte ich Sie, den folgenden Antrag 
in die Tagesordnung der kommenden Sitzung der Bezirksvertretung Wanne am 27.01.2026 aufzu-
nehmen und beraten zu lassen. 

BESCHLUSSVORSCHLAG: 

Die Verwaltung wird beauftragt, im Quartal 1/2026 auf der Dorstener Straße in Höhe 
der Hausnummer 526, in Fahrtrichtung Gelsenkirchen, an mindestens fünf aufeinander-
folgenden Tagen Geschwindigkeitskontrollen durchzuführen. 

Zudem wird die Verwaltung gebeten, der Bezirksvertretung im Anschluss über die Er-
gebnisse der Messungen zu berichten, insbesondere zu: 

• Anzahl und Ausmaß der festgestellten Geschwindigkeitsüberschreitungen, 

• zeitlichen Häufungen von Überschreitungen (Tageszeiten, Wochentage), 

• dem Anteil des Schwerlastverkehrs, 

• möglichen Zusammenhängen zwischen Geschwindigkeit, Verkehrsaufkommen und 
der besonderen Schutzbedürftigkeit im Umfeld der dortigen Kindertagesbetreuung. 

SACHVERHALT: 

Die Verkehrssituation auf der Dorstener Straße, insbesondere im Bereich der Hausnummer 526, ist 
seit längerer Zeit Gegenstand von Beschwerden aus der Anwohnerschaft. Wiederholt werden über-
höhte Geschwindigkeiten, riskante Überholmanöver sowie eine erhebliche Lärm- und Gefähr-
dungslage geschildert. 

 

Herrn Bezirksbürgermeister 
WINFRIED MARX 
Bezirksverwaltungsstelle 
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In unmittelbarer Nähe befindet sich eine Kindergroßtagespflege. Eltern bringen und holen dort 
regelmäßig Kinder ab. Dabei kommt es zu Situationen, in denen ein- und aussteigende Personen 
sowie Kinder sich in sehr geringem Abstand zum fließenden Verkehr aufhalten. Insbesondere der 
vorbeifahrende Schwerlastverkehr verstärkt die wahrgenommene Gefährdungslage. 

Ziel der beantragten Geschwindigkeitskontrollen ist es, eine belastbare Datengrundlage zur tat-
sächlichen Verkehrssituation zu erheben. Diese Datenerhebung ist erforderlich, um die konkrete 
Gefahrenlage fachlich bewerten und mögliche straßenverkehrsrechtliche Maßnahmen prüfen zu 
können. 

Nach der Straßenverkehrs-Ordnung sowie der hierzu erlassenen Allgemeinen Verwaltungsvor-
schrift zur StVO können streckenbezogene Geschwindigkeitsbeschränkungen auch auf übergeord-
neten Straßen, einschließlich Bundesstraßen, angeordnet werden, wenn besondere örtliche Gefah-
renlagen vorliegen. Solche Gefahrenlagen können sich insbesondere aus der unmittelbaren Nähe 
zu Einrichtungen mit besonderem Schutzbedarf ergeben, etwa Kindertagesstätten oder Kinderta-
gespflegestellen, sofern dort ein erhöhtes Konfliktpotenzial zwischen Kfz-Verkehr und besonders 
schutzbedürftigen Verkehrsteilnehmenden besteht. 

Die Nähe der Kindergroßtagespflege, die fehlende bauliche Trennung zwischen Gehweg und Fahr-
bahn sowie das dokumentierte hohe Geschwindigkeitsniveau sprechen dafür, die Situation anhand 
konkreter Messdaten näher zu untersuchen. Mehrere aufeinanderfolgende Messtage sind erforder-
lich, um kurzfristige Zufallseffekte auszuschließen und ein realistisches Bild des Geschwindigkeits-
verhaltens zu erhalten. 

Die Ergebnisse sollen als Grundlage für eine sachliche Bewertung dienen, ob und welche weiteren 
Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit, insbesondere zum Schutz von Kindern und An-
wohner*innen, sinnvoll und erforderlich sind. 

 
Für die Grünen im Bezirk Wanne  
 
 
 
DOROTHEA SCHULTE 
Bezirksverordnete Wanne 


